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Berichtszeitraum vom 13. bis 14.03.2026

Verkehrslage

Verkehrsunfall beim Überholen

Am 13.03.2026, gegen 15:10 Uhr kam es in Muldestausee, Schlaitzer Straße zu einem Verkehrsunfall zwischen zwei PKWs.
Hierbei befuhren beide Fahrzeuge nacheinander die Schlaitzer Straße i.R. Gröbern. Kurz nach Ortsausgang hatte die 58-
jährige Fahrerin eines VW die Absicht nach links auf einen Forstweg ein zu biegen. Hierfür setzte sie ordnungsgemäß den
Fahrtrichtungsanzeiger. Obwohl die Nachfolgende 37-jährige Fahrerin eines Ford dies erkannte überholte sie den VW.
Hierbei kam es zum Zusammenstoß. An beiden Fahrzeugen entstand geringer Sachschaden.

Verkehrsunfall mit Wildbeteiligung

Am 13.03.2026 gegen 18:45 Uhr kam es auf der B 183, auf Höhe Zörbig zu einem Verkehrsunfall zwischen einem PKW und
einem Reh. Hierbei befuhr ein 49-jähriger Fahrer eines Daimler Benz die B 183 in Richtung Bitterfeld. Auf Höhe Zörbig
kreuzte ein Reh die Fahrbahn und es kam zum Zusammenstoß. Am PKW entstand Sachschaden.

Verkehrsunfall mit Wildbeteiligung

Am 13.03.2026 gegen 18:59 Uhr kam es auf der L 63 zwischen Aken und Dessau zu einem Verkehrsunfall zwischen einem
PKW und einem Reh. Hierbei befuhr eine 49-jährige Fahrerin eines Mitsubishi die L 63 in Richtung Aken. Auf halber Strecke
kreuzte ein Reh die Fahrbahn und es kam zum Zusammenstoß. Am PKW der 49-jährigen entstand Sachschaden.

Führen eines PKWs unter dem Einfluss von alkoholischen Getränken

Am 13.03.2026, gegen 19:58 Uhr kontrollierten die Beamten in Bitterfeld, Dürener Straße eine PKW BMW, bei der Kontrolle
konnte Alkoholgeruch wahrgenommen werden. Der 41-jährige Fahrzeugführer verweigerte vor Ort den Atemalkoholtest. Auf
Grund dessen wurde der Fahrzeugführer einer Blutprobenentnahme zugeführt. Währen der Maßnahme leistete der Mann
Widerstand und musste durch die Beamten gefesselt werden.



Gegen den Fahrzeugführer wurden zwei Ermittlungsverfahren eingeleitet. Die Weiterfahrt wurde ihm untersagt.

Führen eines PKWs unter dem Einfluss von alkoholischen Getränken

Am 13.03.2026, gegen 23:20 Uhr führten Beamte in Zerbst, Roßlauer Straße eine Verkehrskontrolle bei einem
Elektrokleinstfahrzeug durch. Auf Grund des wahrgenommenen Alkoholgeruchs wurde ein Test durchgeführt. Dieser ergab
einen Wert von 0,91 Promille Atemalkoholkonzentration. In weiterer Folge musste der Betroffene den Beamten auf die
Dienststelle folgen. Ein Beweissicherer Test bestätigte das Vorergebnis.

Der Betroffenen wurde abschließende aus der Maßnahme entlassen. Die Weiterfahrt wurde ihm allerdings untersagt.

Führen eines Kraftfahrzeugs ohne erforderliche Fahrerlaubnis und ohne Pflichtversicherung

Am 13.03.2026, gegen 23:20 Uhr hatten Beamte in Köthen Am Wasserturm die Absicht einen Fahrer eines Kleinkraftrads zu
kontrollieren. Als der Beschuldigte 19-jährige die Beamten bemerkte, versuchte er sich durch Flucht der Maßnahme zu
entziehen. In einer Nebenstraße kam der Beschuldigte allerdings zu Fall und flüchtete fußläufig weiter. Auch dies brachte
keinen Erfolg und der Beschuldigte konnte wenige Meter weiter durch die Beamten gestellt werden. Gegen den
Beschuldigten wurden zwei Ermittlungsverfahren eingeleitet. Das Kleinkraftrad wurde sichergestellt.

Kriminalitätslage

Diebstahl aus Wohnung

In der Zeit vom 13.03.2026, 17:30 Uhr bis 17:55 Uhr entwendeten in Köthen, Mühlenbreite zwei unbekannte männliche
Personen eine kleinere 4-stellige Summe Bargeld aus einer Wohnung. Im Vorfeld wandten sich die beiden Männer an
Nachbarn um Zutritt zum Haus zu erlangen. Hierbei gaben sich die Täter als Polizeibeamte aus. In gutem Glauben wurde der
Zutritt gewährt. Die Ermittlungen wurden aufgenommen.

Sachbeschädigung durch Graffiti

Am 13.03.2026 gegen 19:25 Uhr meldete sich ein Zeuge bei der Polizei in Köthen und teilte mit, dass zwei männliche
Personen diverse Gegenstände und eine Holzbank mit Graffiti beschmierten, welche sich im Bereich des Bahnhofs Köthen
befinden. Hierbei wurden diverse Worte aufgebracht. Der Zeuge fotografierte und videografierte die Tathandlungen. Die
Beschuldigten wurden dann durch die Polizei in Dessau am Bahnhof gestellt. Eine Strafanzeige wurde gefertigt. Die genaue
Schadenshöhe steht noch aus.

Sachbeschädigung an einer Tür



Am 14.03.2026, gegen 01:30 Uhr wurden Zeugen in Bitterfeld-Wolfen, Johannes-R.-Becher Straße auf laute Geräusche
aufmerksam. Bei der Inaugenscheinnahme des möglichen Herkunftsorts wurde ersichtlich, dass der oder die unbekannten
Täter versuchten eine Tür gewaltsam durch treten zu öffnen. Dies misslang, führte aber zu Schäden am Türblatt und am
Schließsystem. Die Schadenshöhe ist bislang unbekannt. Hinweise auf den oder die Täter konnten nicht erlangt werden.

Einbruch in Garage

Am 14.03.2026, gegen 09:00 Uhr wurde bekannt, dass in Bitterfeld-Wolfen, Nordring unbekannte Täter sich gewaltsam
Zutritt zu einer Garage verschafften. Hierbei nutzten die Täter augenscheinlich diverses Werkzeug. Was genau aus der
Garage entwendet wurde, konnte der Anzeigenerstatter momentan nicht sagen.

Die Ermittlungen wurden aufgenommen.

Sachbeschädigung an einer Eingangstür

In der Zeit vom 13.03.2026, 12:00 Uhr bis 14:03.2026, 10:30 Uhr beschädigten in Bitterfeld-Wolfen, Teichwall die
Glaseingangstür. Hierbei wurde diese mit einem schweren Gegenstand eingeworfen. Ein Eindringen kann auf Grund des
Schadbildes ausgeschlossen werden.

Die genaue Schadenshöhe steht noch aus. Hinweise auf den oder die Täter konnten bislang nicht erlangt werden.
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